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Erzählerin: Verflucht von den Göttern irren sie 10 

Jahre lang über die Meere. Odysseus, König von

Ithaka, und seine Gefährten müssen dabei blutige 

Abenteuer bestehen! Sie besiegen den Zyklopen

Polyphem und erzürnen den Gott des Meeres. Sie

werden von der Zauberin Kirke in Schweine verwan-

delt, und… 

Eurylochos: „Odysseus, wir haben schwere See!

Der Gott des Meeres ist uns noch immer nicht gewo-

gen! 

Odysseus: Eurylochos - Kurs halten! Männer - jeder 

an seinen Posten!  

Eurylochos: Odysseus, wir steuern auf die Meeren-

ge von Messina zu. Was ist mit Skylla, dem sechs-

köpfigen Ungeheuer, das diese schmale Stelle be-

wacht? 

Odysseus: Eurylochos, wir nehmen es mit Skylla 

auf. Doch wir sollten vorsichtig sein.  

Eurylochos: Odysseus – dort vorn kommt dicker 

Nebel auf! 

Bei den Göttern, Zeus steh uns bei – Odysseus - dort 

– Skylla bäumt sich über dem Schiff auf! Odysseus!

Bei Zeus - Männer über Bord! 

Odysseus: Eurylochos – halte das Steuer! Ich stehe 

den Gefährten bei. 

Eurylochos: Odysseus, war das eine Nacht! Den

Göttern sei Dank, dass die Männer gerettet sind und

wir noch leben.  Und heute verspricht der Morgen 

wieder einen warmen und sonnigen Sommertag mit 

strahlend blauem, wolkenlosem Himmel. Das ist in 
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den Subtropen, der Klimazone, die zwischen den 

Tropen und der gemäßigten Klimazone liegt, im 

Sommer meistens so. Dagegen sind im Winter die 

Temperaturen kühler und es regnet. Und in der Nacht 

gibt es gefährliche Seeungeheuer, die einen zu 

fressen drohen. Odysseus, schau Backbord - Land in 

Sicht! Lass uns an Land fahren, Odysseus. 

Odysseus: Das muss Sizilien sein, Eurylochos. 

Männer – wir fahren an Land!  

Eurylochos: Odysseus, man könnte glauben, wir 

sind zu Hause in Ithaka! Hier wachsen Mandelbäu-

me, Zypressen und Weinreben. Manche Pflanzen 

haben fleischige Blätter oder Dornen. Es gibt tief 

wurzelnde Ölbäume, Korkeichen mit dicker Borke 

und glänzenden Lorbeer. Die Hartlaubgewächse sind 

perfekt an das Klima angepasst. Alles gedeiht und ist 

herrlich grün! 

Odysseus: Ja, Eurylochos – es ist wie auf Ithaka. 

Nur die Rinder sind hier etwas Besonderes. Lass uns 

dort im Schatten unsere Lage besprechen. Ruhe

Männer! Die Rinder auf dieser Insel gehören dem 

Sonnengott. Keiner darf sie anrühren, was auch 

geschieht. Die Strafe der Götter wäre uns sicher.  

Erzählerin: Trotz aller Warnungen schlachten die 

hungrigen Männer einige heilige Rinder. Damit be-

siegeln sie ihr Schicksal. Als sie endlich wieder in 

See stechen können,  wütet abermals ein grausiger 

Sturm. Ihr Schiff wird zerstört und die ganze Mann-

schaft ertrinkt. Nur Odysseus, der den Holzmast 

seines Schiffes fest umklammert, treibt hilflos im 

Meer. Ob er gerettet wird? 
 


